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Von Elektrorollstuhl bis Exoskelett:  
Neuheiten für mehr Mobilität und Selbstbestimmung auf der IRMA  
 
Hamburg, 27. Mai 2026 − Vom 18. bis 20. Juni 2026 präsentieren über 160 
Ausstellende aus neun Ländern auf der IRMA, Inklusive Reha- und 
Mobilitätsmesse für Alle, in Hamburg ein breites Spektrum an Lösungen für 
mehr Selbstbestimmung, Sicherheit und Flexibilität im Alltag von Menschen 
mit Behinderung. Das Angebot umfasst auf rund 8.000 Quadratmetern 
unterschiedliche Bereiche der Hilfsmittelversorgung sowie Selbsthilfe und 
Sozialberatung. Einen Schwerpunkt bilden jedoch neue Mobilitätshilfen 
zahlreicher Herstellender. Gezeigt werden unter anderem elektrische 
Rollatoren, Aktiv- und Elektrorollstühle, Rollstuhlzuggeräte, Exoskelette und 
Elektromobile. Viele dieser Produktneuheiten können auf einem Test- und 
Trainingsparcours praxisnah erprobt und im direkten Vergleich bewertet 
werden. 
 
Die IRMA positioniert sich als regionale Plattform für praxisorientierte 
Information und wohnortnahe Versorgung. Fachbesuchende aus 
Sanitätshaus, Therapie, Pflege und Beratung erhalten einen kompakten 
Marktüberblick. Der persönliche Austausch mit Herstellenden ermöglicht 
vertiefende Fachgespräche zu Einsatzbereichen, Zielgruppen und 
Versorgungsaspekten.  
 
Die Schirmherrschaft übernimmt erstmals Ulrike Kloiber, Senatskoordinatorin 
für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen der Hansestadt 
Hamburg. Weitere Informationen auf www.irma-messe.de. 
 

Kurz und knapp vorgestellt: Eine Auswahl an neuen 
Mobilitätshilfen 
 
Mobilität, die innovativer und flexibler wird 
 
Bei der DIETZ GROUP steht der neue, erst kürzlich eingeführte Aktiv-Rollstuhl 
M-i im Mittelpunkt. Er wird auf Basis einer ICF-Evaluation individuell an 
körperliche Voraussetzungen, Alltagssituationen und persönliche 
Anforderungen angepasst. 
 
Ein technologischer Höhepunkt ist das ReWalk 7 Personal Exoskelett von 
Lifeward. Das System für Menschen mit Querschnittlähmung bietet unter 
anderem Handsteuerung an der Unterarmgehstütze, Smartwatch-Integration, 
Echtzeiteinstellungen und leistungsstärkere Akkus. 
 
WHILL stellt das neue Modell C Lite vor – einen faltbaren, ultraleichten 
Elektrorollstuhl aus Carbon mit omnidirektionalen Rädern. Auch weitere 
Modelle wie Modell C2, Modell F und Modell R können kennengelernt werden. 
 

http://www.irma-messe.de/


 

 

ergoflix präsentiert den ergoflix vario, den ersten selbst entwickelten 
Elektrorollstuhl des Unternehmens. Er ist individuell einstellbar, kompakt 
faltbar und bietet bis zu 25 Kilometer Reichweite. 
 
Individuelle Versorgung für mehr Lebensqualität 
REHA-MED Hilfsmittel stellt den RP1 PRO vor. Die Weiterentwicklung des 
RP1-Elektrorollstuhls bietet unter anderem biomechanischen Rücken-
ausgleich, Aufstehhilfe und Liegefunktion. 
 
MK Medizintechnik zeigt die Rollstuhlserie CAMEO für Kinder und Erwach-
sene. Sie verbindet individuelle Anpassbarkeit mit einem nachhaltigen 
Produktansatz. 
 
Mit dem M3-HD zeigt NHD einen Elektrorollstuhl für Menschen mit höherem 
Körpergewicht. Er ist bis 250 Kilogramm Nutzergewicht ausgelegt und 
überzeugt mit niedrigem Einstieg, verstärkten Komponenten und kleinem 
Wendekreis. 
 
VOSS healthcare bringt die neue Generation des ello mit nach Hamburg: Der 
elektrische Rollator unterstützt an Steigungen, bremst bei Gefälle selbst-
ständig und setzt mit Rundumbeleuchtung sowie Bordsteinfunktion auf 
Sicherheit und Komfort. 
 
Neue Technik vor Ort testen 
Rehasense präsentiert mit dem ECO TRAVEL ein leichtes Rollstuhlzuggerät 
für manuelle Rollstühle. Es richtet sich besonders an reisefreudige Nutzende 
und kann vor Ort am eigenen Rollstuhl getestet werden. 
 
Das Speedy Voltis von Speedy verwandelt manuelle Rollstühle in wendige 
Elektromobile und bietet kraftvolle Unterstützung auf unterschiedlichem 
Terrain. 
 
Ausprobieren und beraten lassen 
Auch in digitalen Zeiten gibt es gute Gründe für einen Messebesuch: Die 
IRMA 2026 bietet Besuchenden einen kompakten Überblick über aktuelle 
Entwicklungen in der Branche. Direkt vor Ort können Produkte verglichen und 
getestet sowie auf Wunsch persönliche Beratungen in Anspruch genommen 
werden. Die Messe richtet sich an Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, 
Angehörige, Fachhändler, Therapierende sowie an alle, die sich für moderne 
Hilfsmittelversorgung interessieren. 
 
Über die IRMA  
Als Inklusive Reha- und Mobilitätsmesse für Alle steht die IRMA für 
Selbstbestimmung, für praxisnahe Lösungen, fachlichen Austausch und eine 
wohnortnahe Hilfsmittelversorgung.  
 
Unter dem Dach der Messe Karlsruhe bilden die IRMA-Messen in Hamburg und 
Bremen mit der REHAB Karlsruhe ein standortübergreifendes Netzwerk von Nord 
nach Süd, verzahnen Fachlichkeit mit Versorgungspraxis und schaffen so Raum für 
interdisziplinären Austausch und Begegnung an drei Standorten. 


